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Der Musensohn (The son of the muses)

Text by Johann Wolfgang von Goethe (1749-1832)
Set Ludwig Berger (1777-1839); Johann Friedrich Reichardt (1752-1814); Franz Peter Schubert (1797-
1828), op. 92, #1, D. 764; Karl Friedrich Zelter (1758-1832)

Durch Feld und Wald zu schweifen,
     

Through field and wood to roam,

Mein Liedchen wegzupfeifen,
  

my little-song whistling-away,

So geht's von Ort zu Ort!
Und nach dem Takte reget
Und nach dem Maß beweget
Sich alles an mir fort.

Ich kann sie kaum erwarten,
Die erste Blum' im Garten,
Die erste Blüt' am Baum.
Sie grüßen meine Lieder,
Und kommt der Winter wieder,
Sing ich noch jenen Traum.

Ich sing ihn in der Weite,
Auf Eises Läng' und Breite,
Da blüht der Winter schön! ...
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